
Lange Nacht der Kirchen, 29. Mai 2015

Kartause Aggsbach Dorf

Die „Lange Nacht der Kirchen“ begann in Aggsbach Dorf mit einer
Vorstellung der Allgäuer Orgel. Um die Akustik der als gotischer
Langbau errichteten Kartäuserkirche erkunden zu können wurden die
Gäste eingeladen, während des etwa halbstündigen Orgelspiels die
Position in der Kirche zu verändern oder auch zur Orgelempore zu
kommen. Beim anschließenden Abendgottesdienst, der wie jede Woche
als Betmesse gefeiert wurde, trug Frau Nadiya Khaverko zwei geistliche
Lieder vor. 

Im zweiten Teil der „Langen Nacht“ stellte Frau Christine Nussbaumer das Leben der Mönche in 
der Kartause Aggsbach, von der Gründung des Klosters im 14. Jahrhundert bis zur Aufhebung im 
18. Jahrhundert, und den danach erfolgten Wandel der Klosterkirche zur Pfarrkirche vor. Nach dem 
Vortrag im ehemaligen Refektorium des Klosters wurden die Besucherinnen und Besucher zu einer 
nächtlichen Kirchenführung eingeladen.

Den Abschluss bildete das gemeinsame Nachtgebet in der
Kartausenkirche, das auf der Basis des Stundengebets der
Kartäusermönche aus der Kartause Marienau
zusammengestellt wurde. Mit ruhiger Orgelmusik klang
die Nacht in der Kartausenkirche aus.

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Pfarrer Gottfried
Waser für den Gottesdienst und für die Begleitung der
„Langen Nacht in der Kartausenkirche“!
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